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Liebe Turnfreunde, liebe Gäste, 
liebe Turnerinnen und Turner der MTG Wangen & TV Eisenharz, liebe Fans!

Ganz herzlich begrüßen wir euch zum Start der neuen Saison 2022 in der Deutschen  
Turnliga. Wir wünschen euch viel Spaß mit unserem Saisonheft. In mehreren Ausgaben, 
jeweils zu unseren Heimwettkämpfen, wollen wir euch das Gerätturnen, die Turnligen,  
unsere Turner und Turnerinnen sowie unsere Mannschaften näher bringen und euch  
interessante Informationen rund um den Turnsport bereitstellen.

Vor uns liegt unser 10. Jahr in der Deutschen Turnliga. Unserem Konzept, ausschließlich 
mit eigenen Turnern anzutreten, bleiben wir auch in dieser Saison treu. So starten wir wie-
der als Außenseiter in der 3. Bundesliga der Männer. 

Zum Saisonauftakt erwarten wir die Turner des TSV Unterföhring. Wie gewohnt turnen 
wir unseren Heimwettkampf in der Ebnethallle in Wangen. Wir hoffen auf die zahlrei-
che Unterstützung von Seiten unserer Fans, wenn unser 10. Bundesligajahr am 
Samstag, 24.09.2022 um 15.00 Uhr im Duell „Mann gegen Mann“ auf der 12x12m 
Bodenfläche beginnt. 

Wie schon in der Bundesliga 2021 und der Oberliga 2022 verlangen wir keinen festen 
Eintritt. Über Eintrittsspenden groß, größer oder klein freuen wir uns jedoch! Wiederum 
stellen wir einen Teil der Eintrittsspenden der humanitären Ukraine Hilfe zur Verfügung. 

Unsere Kaffee- & Kuchentheke verwöhnt euch ab 14.00 Uhr wieder mit leckeren Kuchen 
und anderen Köstlichkeiten!

Unseren Gästen aus Unterföhring wünschen wir eine gute Anreise zu uns ins Allgäu und 
einen schönen Aufenthalt! 

Allen Turnern wünschen wir eine tolle Saison, mit vielen gelungenen und spektakulären 
Übungen an den einzelnen Geräten! 

Unseren Zuschauern wünschen wir viel Spaß und gute Unterhaltung. Wir hoffen auf  
einen spannenden Wettkampf bei unserem Saisonauftakt in der 3. Bundesliga der Männer 
2022.
 

Turnverein Eisenharz 1912 e.V.	 MTG Wangen 1849 e.V.
Engelbert Weber	 Robert Teiber
1. Vorsitzender	 Leiter MTG Turnschule 	
	 & Trainer TV Eisenharz 

GRUSSWORT 3 x Audi Q3

Abbildungen ähnlich

2 x Audi A5 Cabrio5 x Audi A3 Sportback

vr-gewinnsparen.de

Dauerauftrag für mein Glück: VR-GewinnSparen. 
Monat für Monat: 
3 x Audi Q3, 5 x Audi A3 Sportback, 2 x Audi A5 Cabrio, 1 x 25.000 Euro, 2 x 10.000 Euro, 
5 x 2.500 Euro und Geldgewinne von 1.000 Euro, 250 Euro, 100 Euro sowie 50 Euro.

Weitere Produktinformationen unter
www.vr-gewinnsparen.de

Kleiner Einsatz, große Freude.

 

Eine Gewinnsparlotterie der
®

Für die Menschen. Für die Heimat.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

3 x Audi Q3

Abbildungen ähnlich

2 x Audi A5 Cabrio5 x Audi A3 Sportback

vr-gewinnsparen.de

Dauerauftrag für mein Glück: VR-GewinnSparen. 
Monat für Monat: 
3 x Audi Q3, 5 x Audi A3 Sportback, 2 x Audi A5 Cabrio, 1 x 25.000 Euro, 2 x 10.000 Euro, 
5 x 2.500 Euro und Geldgewinne von 1.000 Euro, 250 Euro, 100 Euro sowie 50 Euro.

Weitere Produktinformationen unter
www.vr-gewinnsparen.de

Kleiner Einsatz, große Freude.

 

Eine Gewinnsparlotterie der
®

Weitere Produktinformationen:
vr-gewinnsparen.de
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WETTKAMPF-TERMINKALENDER
HERBST 2022
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Höchste Qualitätsstandards, Zuverlässigkeit,  
Innovationsfreude und Service - diese Werte  
haben bei Simplex eine lange Tradition.  
Wir bieten Sicherheit und Komfort sowie neue 
Trends und herausragendes Design.

Simplex Armaturen & Systeme GmbH
Isnyer Straße 28 · 88260 Argenbühl - Eisenharz

www.simplex-armaturen.de

Heizungsarmaturen & Systeme

Jeder von uns hat eine 
besondere Stärke.
Am Ende wird ein 
Motor daraus.3. Bundesliga/Männer – 

unsere Heimwettkämpfe

Austragungsstätte unserer Heimwettkämpfe 
ist die Ebnethalle in Wangen im Dannecker-
weg 50.

Sa, 24.09.2022 – 15.00 Uhr:	
TG Wangen/Eisenharz – TSV Unterföhring

Sa, 08.10.2022 – 15.00 Uhr:	
TG Wangen/Eisenharz – TG Hanauerland

Sa, 22.10.2022 – 15.00 Uhr:	
TG Wangen/Eisenharz – TV Bühl

Sa, 12.11.2022 – 18.00 Uhr:	
TG Wangen/Eisenharz – Grötzingen/Karlsruhe

3. Bundesliga/Männer – 
unsere Auswärtswettkämpfe

Sa, 01.10.2022:	
USC München – TG Wangen/Eisenharz

Sa, 29.10.2022:	
TSG Backnang – TG Wangen/Eisenharz

Weitere Daten finden sie auf der  
Homepage der Deutschen Turnliga.

Weitere Heimwettkämpfe & Veranstal-
tungen in der Ebnethalle/Wangen

So, 13.11.2022:	
Nachwuchsliga Oberschwaben/männl. – 
das Finale 2022

Sa, 19.11.2022:	
Wettkampftag Kreisliga A & B/Frauen
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BUNDESLIGA 2022
UNSER TEAM
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Finn Ruchti
Alter: 23 Jahre
Größe: 1,76 m
Gewicht: 79 kg
Lieblingsgerät: Boden, ReckWas darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Weiße Socken, sonst kostets Strafe

Hannes Müller
Alter: 22 Jahre
Größe: 1,86 m
Gewicht: 76 kg
Lieblingsgerät: ReckWas darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Eine Hose – oben ohne ist halb so schlimm wie unten ohne

Elias Ruf

Alter: 23 Jahre
Größe: 1,73 m
Gewicht: 69 kg
Lieblingsgerät: Reck
Was darf in meiner Sporttasche 
nicht fehlen: Theraband und 
MüsliriegelManuel Drechsel

Alter: 23 Jahre
Größe: 1,69 m
Gewicht: 76,5 kg
Lieblingsgerät: Boden, Barren
Was darf in meiner Sporttasche 
nicht fehlen: Theraband

Moritz Mittmann

Alter: 21 Jahre
Größe: 1,72 m
Gewicht: 64 kg
Lieblingsgerät: Pauschenpferd, Barren
Was darf in meiner Sporttasche nicht 
fehlen: Essen, Handgelenksbandagen 
und Essen

Nico Steinhauser

Alter: 20 Jahre
Größe: 1,80 m
Gewicht: 79 kg
Lieblingsgerät: Ringe
Was darf in meiner  
Sporttasche nicht fehlen:  
Ringriemen

Pascal Schober
Alter: 19 Jahre
Größe: 1,85 m
Gewicht: 72 kg
Lieblingsgerät: Barren, PauschenpferdWas darf in meiner Sporttasche  nicht fehlen: Die berühmt berüchtigte  Massagepistole

Jakob Teiber
Alter: 17 Jahre
Größe: 1,75 m
Gewicht: 67 kg
Lieblingsgerät: Ringe
Was darf in meiner  
Sporttasche nicht fehlen:  Rosa-Blaue Bandagen

Simon Strobel

Alter: 39 Jahre

Größe: 1,70 m
Gewicht: 64 kg

Lieblingsgerät: Boden

Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen:  

Ich komm mit einer kurzen Hose schon recht weit, aber 

komplett wird die Tasche natürlich nur mit Riemchen, 

Duschzeug und meiner kleinen Blackroll

Stefan Merath
Alter: 26 Jahre
Größe: 1,86 m
Gewicht: 176 Pfund
Lieblingsgerät: nicht PauschenpferdWas darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Meine beeindruckend  riesige Trinkflasche

Felix Kimmerle

Alter: 23 Jahre
Größe: 1,77 m
Gewicht: 70 kg
Lieblingsgerät: eigentlich nicht Pauschenpferd
Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen:  
Tape, aber mir fehlts trotzdem immer

Julian von Kirn
Alter: 17 Jahre
Größe: 1,71 m
Gewicht: 57 kg
Lieblingsgerät: Boden
Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Trinkflasche mit Inhalt, weil das Wasser  in der Halle so dermaßen verkalkt ist
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BUNDESLIGA 2022
UNSER TEAM 
HINTER DEM TEAM Lukas Mader 

Betreuer

Geburtsdatum: 09.04.1998 
Lieblingsgerät: der Volleyball, 
dicht gefolgt vom Barren
Was darf in meiner Sporttasche 
nicht fehlen: Müsliriegel,  
Zettel und Stift

Ralf Müller 
Multimedia

Geburtsdatum: 26.05.1968 Lieblingsgerät: mein MountainbikeWas darf in meiner Sporttasche nicht  fehlen: Ich besitze keine Sporttasche.

Robert Teiber 
Trainer

Geburtsdatum: ja. .... 19.. Lieblingsgerät: kein HandyWas darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: meine Badehose –  Sommers wie Winters

Andreas Schneider Mikrofonaut & EnglishInterviewer
Geburtsdatum: forever young Lieblingsgerät: Im Sommer Inlineskates, im Winter Ski
Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Theraband

Heike Ruf 
Theke

Geburtsdatum: 23.01.1968Lieblingsgerät: Barren (zum Zuschauen)Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: In meiner Sporttasche darf auf keinen Fall meine Getränkeflasche fehlen.

Jürgen Ruf 
Mannschaftsarzt

Geburtsdatum: 19.12.1967 
Lieblingsgerät: die Spritze – je größer desto lieber!

Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen: Gummibärchen 

und Schokolade, weil ich gegen meine jungen Turner  

immer die Wetten verliere. Hab ich aber nie dabei!  

Meine Wettschulden sind inzwischen enorm!

Guido Stadelmann 
Taktik, Presse

Geburtsdatum: 12.10.1979 
Lieblingsgerät: hab ich nicht, aber Ringe  
und Thermomix sind es definitiv nicht
Was darf in meiner Sporttasche nicht fehlen:  
In meinem Alter sind Theraband und  
Black-Roll unverzichtbar.

Steffi Kennerknecht 
Satz & Gestaltung Turner-Heft

Geburtsdatum: eine Frau fragt 
man nicht nach dem Alter ;-) 
Lieblingsgerät: mein Laptop
Was darf in meiner Sporttasche 
nicht fehlen: eine Flasche Wasser
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DIE DEUTSCHE TURNLIGA
MÄNNER & FRAUEN 2022

40 MännerMannschaften und 32 FrauenTeams sind Mitglieder der Deutschen Turnliga 
(DTL) und turnen Deutschlandweit in der 1. bis 3. Bundesliga. Bei den Frauen gibt es zu-
sätzlich noch eine Regionalliga. Saisonbeginn in der 1. Bundesliga/Männer 2022 und in der 
DTL der Frauen war im Mai. 

Die 2. und 3. Bundesliga/Männer greift nun im September ins Wettkampfgeschehen ein. 
Informationen, Ergebnisse, Tabellen sind auf der Homepage der DTL (www.deutsche-turn-
liga.de) zu finden. Ebenso über die RSG, welche sich inzwischen ebenfalls der DTL ange-
schlossen hat. Die Teams der TurnBundesligen der Männer & Frauen 2022:

1. Bundesliga/Männer 2022

2. Bundesliga-Süd/Männer’22 2. Bundesliga-Nord/Männer‘22

3. Bundesliga-Süd/Männer‘223. Bundesliga-Nord/Männer‘22
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Wenn man einen  
Finanzpartner hat,  
der die Region und  
ihre Menschen kennt.

Verstehen  
ist einfach.

www.ksk-rv.de

Sparkassen-Finanzgruppe

1.Bundesliga/Frauen 2022 2.Bundesliga/Frauen‘22

3.Bundeslig-Süd/Frauen‘22 3.Bundesliga-Nord/Frauen‘22

Regionalliga-Süd/Frauen‘22 Regionalliga-Nord/Frauen‘22

DIE DEUTSCHE TURNLIGA – MÄNNER & FRAUEN 2022
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Ihr Urlaub in guten Händen

Braugasse 31 ·  Wangen · Tel.: 07522 / 916 81-0
wangen@reisecenter-heine.de · www. reisecenter-heine.de

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr.: 9:00 - 19:00 Uhr · Sa.: 9:00 - 14:00 Uhr

Ihr Urlaub wartet
darauf entdeckt zu werden

www.service-cham
pions.de

ServiceValue G
mbH     

Service-
Champions
im erlebten Kunde

nservice

alltours Reisece
nter

10|2016

Im Vergleich:

über 2.600 Unternehmen branchenüb
ergreifend

200 Gold | 200 Silber
 | 200 Bronze

Ihr Urlaub in guten Händen
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Pascal Schober turnte in der 
Bundesliga 2021 souverän  
am Boden. Diesmal wird er 
am Pauschenpferd und  
Barren turnen.

hervorzuheben ist, dass mit Nico Steinhau-
ser (18 Jahre), Julian von Kirn und Jakob 
Teiber (beide 16 Jahre) drei weitere Turner 
den Sprung in die Bundesligamannschaft 
schafften und ihre Premierensaison in der  
3. Bundesliga an ihren Paradegeräten tur-
nen konnten. 

 
Doch alles der Reihe nach:
Wettkampftage 1 + 2: 
Noch ohne die TG

Vom Sofa aus verfolgten die Turner der TG 
Wangen / Eisenharz an den ersten beiden 
Wettkampfwochenenden die Ergebnisse der  
Konkurrenz. Der eigentliche Saisonauftakt 
gegen Unterföhring wurde verlegt und der 
zweite Wettkampf war nach dem Rückzug 
des USC München ausgefallen.

So hatten sich die Turner der TG Wangen/
Eisenharz ihre 9. Saison 2021 in der 3. Bun-
desliga nicht vorgestellt. 5 der 6 Wettkämp-
fe wurden verloren. Was blieb war der letzte 
Platz und der Gang in die Relegation. Als 
Saisonziel war ein Platz im Mittelfeld anvi-
siert worden. Nach der Corona / Lockdown 
bedingten, holprigen Vorbereitung war klar, 
dass dies schwierig werden würde. Zu oft 
und zu lange standen unsere in Innsbruck, 
Ulm und Tübingen studierenden Turner vor 
verschlossenen Zentrums- und Turnhallen
türen. 

Die im Allgäu ansässigen Turner konnten 
zwar trainieren, ihnen fehlten jedoch auch 
die auswärtigen Trainingseinheiten über ei-
ner Schnitzelgrube, um Reckabgänge, den 
Sprung bzw. Doppel- und Schraubensalti 
gefahrlos zu trainieren. Das Resultat war bei 
den Wettkämpfen deutlich zu sehen. Positiv 

BUNDESLIGA 2021 – DER RÜCKBLICK

15
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Wettkampftag 4: 
Chance auf Sensation vertan

Auf dem Papier sah die Aufgabe schwer 
aus: Mit der WTG Heckengäu kam der 
Zweitplatzierte und ein Aufstiegsaspirant 
in die Ebnethalle. Doch das Team reiste 
ersatzgeschwächt an, wodurch sich uner-
wartet ein ausgeglichener Wettkampf ent-
wickelte. 

Mit vier gestandenen Doppelsalti holten die 
TG-Turner gleich die ersten Gerätepunkte. 
Am Pferd und an den Ringen verpassten 
es die Allgäuer dann den Vorsprung weiter  
auszubauen. Durch Fehler in den entschei
denden Phasen ermöglichte man es Hecken- 
gäu, mit einer knappen Führung in die Pau-
se zu gehen. 

dem Meisterschaftsfavoriten chancenlos und  
unterlagen mit 9:66. 
 
Wettkampftag 5: 
Da waren‘s nur noch 3

Mit starken Übungen starteten die Turner 
der TG Wangen / Eisenharz in den Aus-
wärtswettkampf gegen den TV Bühl. Auch 
wenn der Boden noch an die Heimmann-
schaft ging, übernahmen die Allgäuer am 
Pauschenpferd dank der bisher besten 
Saisonleistung die Führung. Einen Dämp-
fer gab es an den Ringen. Bühl zeigte die 
schwierigeren Übungen und ging mit einem 
Vorsprung von 22:17 in die Pause. 

Dieser wurde am Sprung erwartungsgemäß 
noch einmal ausgebaut. Die TGler hatten 
den Wettkampf aber noch nicht aufgege-
ben. An den traditionell starken Geräten 
Barren und Reck sollte noch einmal eine 
Aufholjagd gestartet werden. Bühl hielt je-
doch mit ebenbürtigen Übungen dagegen 
und beide Gerätewertungen gingen jeweils 
unentschieden aus. 

Mit dem Sieg schob sich Bühl in der Tabelle 
auf Rang vier und sicherte sich den vorzei-
tigen Klassenerhalt. Trotz der Niederlage 
konnte das TG-Team mit der Leistung sehr 
zufrieden sein. Im Vergleich zu den ersten 
Wettkämpfen wurde die Fehlerquote deut-
lich reduziert, was Hoffnung für die verblei-
benden Wettkämpfe machte.

In Unterföhring präsentierte sich erstmals 
der Österreicher Severin Kranzlmüller im 
Trikot des TSV gegen Heckengäu. Er wur-
de kurzfristig als Ersatz für den verletzten  
Engländer Ryan Carl Owen verpflichtet. 
Doch für mehr als zwei Gerätepunkte reich-
te es trotz einer starken Leistung des Neu-
zugangs, der 18 Scorepunkte sammelte, 
leider nicht.

Mit zwei souveränen Siegen (gegen Back-
nang und Bühl) untermauerte der MTV Lud- 
wigsburg die Ambitionen auf den Meister- 
titel. Ebenfalls ohne Verlustpunkt gegen Back- 
nang und Bühl blieb die WTG Heckengäu.  
In ihrem zweiten Jahr in der Liga bestachen  
die Turner aus dem Turngau Heckengäu durch  
starke und fehlerfreie Darbietungen. Auch  
Grötzingen / Karlsruhe startete am zweiten  
Wettkampftag gegen den TSV Unterföhring 
mit einem Sieg in die Saison. Beide Teams 
hatten zum Saisonstart wettkampffrei. Am 
Ende der noch wenig aussagekräftigen  
Tabelle fanden sich nach zwei Wettkämpfen 
Backnang und Bühl.

Wettkampftag 3: TG mit Fehlstart

Am dritten Wettkampftag griff die TG Wan-
gen / Eisenharz erstmals ins Geschehen ein. 
Auftaktgegner war direkt der MTV Ludwigs
burg. In der Barockstadt legten die Allgäuer 
im wahrsten Sinne des Wortes einen Fehl-
start hin. Nach vielen Patzern zu Wettkampf-
beginn am Boden und am Pauschenpferd 
und nicht optimal vorgetragenen Übungen 
an den Ringen war der Wettkampf zur Halb-
zeit beim Stand von 4:38 bereits so gut wie 
verloren. Im Folgenden gelang es unserem 
Team immerhin sich und die Übungen zu 
stabilisieren. Zwar wurde Sprung noch ein- 
mal deutlich abgegeben (hier waren die 
Sprünge der Gegner einfach deutlich schwie
riger), doch am Barren und Reck konnte 
mit den Ludwigsburgern mitgehalten wer-
den. Am Reck gingen am Ende nach einer 
nahezu fehlerfreien Darstellung immerhin 
noch die Gerätepunkte an die TG.Da sich 
neben Ludwigsburg auch Heckengäu 
am dritten Wettkampftag (gegen Grötzin-
gen / Karlsruhe) erneut schadlos hielt, deu-
tet bereits früh vieles darauf hin, dass die 
Entscheidung um die Meisterschaft wohl  
am letzten Wettkampftag im direkten Duell  
der beiden Mannschaften fallen würde. 
Backnang konnte mit einem Sieg gegen  
die weiter sieglosen Turner aus Bühl den 
Anschluss zu Platz drei herstellen. 

Nach der erwarteten Packung am Sprung 
drehten die TG-Turner am Barren noch ein-
mal auf und konnten den Rückstand zwi-
schenzeitlich auf einen Punkt reduzieren. 
Leider ging dann hinten raus nicht mehr viel 
und Heckengäu siegte am Ende deutlich 
mit 46:26.

Im parallel stattfindenden Baden-Derby 
zwischen Bühl und Grötzingen, das sich zu  
einem wahren Turnkrimi entwickelte, siegte  
Bühl denkbar knapp mit 42:40 und holte 
sich die ersten Punkte der Saison. 

Damit schlossen sie punktemäßig zu Gröt- 
zingen auf. Einen klaren Favoritensieg gab 
es im Duell zwischen Ludwigsburg und 
Unterföhring. Die Bayern aus der Medien- 
vorstadt von München waren im Duell mit  

Manuel Drechsel, immer 
für spektakuläre Elemente 
und Kürübungen gut.
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88239 Wangen im Allgäu
Telefon (07522)97 99-0
www.citroen-haendler.de/prinz
autohaus-prinz@citroen-haendler.de

GESTALTUNG · PRINT & ONLINE 
WWW.DIE-KENNSTE.DE

 Viel Erfolg 
     für die neue 

            Saison!

Heckengäu siegte souverän mit 50:22. Da 
die TSG Backnang ihrer Favoritenrolle ge-
gen Grötzingen beim 33:23 Heimsieg ge-
recht wurde und sich ebenfalls vorzeitig den 
Klassenerhalt sicherte, kämpften an den 
letzten Wettkämpfen nun mit Grötzingen, 
Unterföhring und Wangen / Eisenharz noch 
drei Mannschaften darum, den Gang in die 
Relegation zu vermeiden.

Wettkampftag 6: 

Die vierte Niederlage im vierten Wettkampf 
gab es für die TG beim Heimwettkampf ge-
gen Backnang. Auch wenn es lange Zeit 
gut aussah und die TG Wangen / Eisenharz 
erstmals seit vielen vielen Wettkämpfen so-
gar am Sprung die Gerätewertung gewann, 
wurde es am Ende nichts mit dem erhoff-
ten Befreiungsschlag im Abstiegskampf. 
Mit einem 14:0 Endspurt mit den letzten  
7 Übungen drehte Backnang den Wett-
kampf und sicherte sich mit 32:23 Score-
punkten den Sieg. 

Da parallel der TSV Unterföhring etwas über-
raschend mit 44:34 gegen Bühl gewinnen 

konnte, spitzte sich die Lage im Tabellenkel-
ler noch einmal zu. Immerhin der MTV Lud-
wigsburg wurde seiner Favoritenrolle ge- 
recht und siegte gegen Grötzingen mit 46:18.

Wettkampftag 7: 

Von vornherein war klar, dass es beim Wett-
kampf gegen Grötzingen um viel ging, da 
noch drei Mannschaften im Tabellenkeller 
gegen den Abstieg kämpften und sogar der 
direkte Klassenerhalt mit einem Sieg mög-
lich gewesen wäre. Am Boden startete die 
TG leider schwach, drei Stürze auf dem un-
gewohnt glatten Bodenläufer sorgten für ein 
Ergebnis von 11:1 nach dem ersten Gerät.  
An diesem Rückstand hatte die TG den ge-
samten Wettkampf über zu knabbern. Auch 
wenn der Rückstand nach den Gerätesie-
gen am Pferd und den Ringen zur Pause 
auf 2 Punkte geschrumpft und die TG nach 
dem zweiten Duell am Sprung sogar kurz in 
Führung lag, siegte Grötzingen am Ende mit 
41:29. Niemand wollte darüber nachden-
ken, wie der Wettkampf mit einer „norma-
len“ Bodenleistung hätte laufen können…

Moritz Mittmann startet 
an seinem Paradegerät 
Pauschenpferd und bereitet 
sich auch am Boden und 
Barren auf einen Einsatz in 
der Bundesliga 2022 vor.
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Walser Josef
❖  Erdbewegungen 
❖  Garten-/Landschaftsbau
❖  Baggerarbeiten
❖  Kiestransport

Oberhalden 2 
88260 Argenbühl 
Tel.:  07566 / 875
Fax.: 07566 / 1782 
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Die Ernüchterung wurden noch größer, 
als die Nachricht vom knappen Sieg des 
TSV Unterföhring gegen Backnang (38:37) 
in der Halle die Runde machte. Damit war 
klar, dass die TG in die Relegation muss 
und Grötzingen sowie Unterföhring die 
Klasse direkt gehalten hatten. An der Ta-
bellenspitze setzte sich der MTV Ludwigs-
burg im direkten Duell gegen Heckengäu 
mit 38:20 und sicherte sich somit die Meis-
terschaft.

Nachholwettkampf in Unterföhring:

Es hätte der dramatische Abschluss der 
Bundesligasaison werden können. Bis zum 
letzten Wettkampf steckten beide Teams 
noch mitten drin im Abstiegskampf. Da aber 
Unterföhring dank der zwei Siege den Klas-
senerhalt sicher hatte, ging es eigentlich um 
nichts mehr. Doch nach den vielen knappen 
und teilweise unnötigen Niederlagen wollte 
die TG Wangen / Eisenharz den Nachhol-
wettkampf unbedingt gewinnen um noch 
einmal Selbstvertrauen vor der Relegation 
zu sammeln. 

Es entwickelte sich ein spannender Turn-
krimi, den die TG erst im allerletzten Duell 

denkbar knapp mit 29:27 gewinnen konnte. 
Immerhin konnte mal wieder ein Sieg ge- 
feiert werden. Und so viel sei gesagt: die 
Turner haben richtig gefeiert!

Relegation: 
Vermeidbarer Betriebsausflug nach Pfuhl

Ohne großen Druck konnten die Turner in 
den Relegationswettkampf in Pfuhl gehen. 
Es hatten nur vier Mannschaften gemeldet  
und da es insgesamt vier freie Plätze in der 
DTL gab, war klar, dass alle Mannschaften 
einen Startplatz für die Saison 2022 bekom-
men würden. Der Wettkampf wurde trotz-
dem durchgeführt, damit die Ligastatuten 
eingehalten werden können. 

Die TG-Turner präsentierte in Pfuhl ihren bis 
dahin besten Wettkampf. Nahezu fehlerfrei 
kamen sie durch ihr Programm und siegten 
am Ende souverän. Turner und Fans waren 
sich nach dem Wettkampf einig: hätte die 
Mannschaft die Leistung der Relegation 
2021 während der Saison öfter abgerufen, 
hätte der Betriebsausflug nach Pfuhl ver-
mieden werden können. 

Elias Ruf: Top Scorer 
im Team und 3. bester Scorer 
der 3. Bundesliga 2021
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BUNDESLIGA 2022 – DER AUSBLICK

Neue Saison, neues Glück, neue Chance!?!  
Spitzenfeld, Mittelfeldplatz, Tabellenende, Re- 
legation? Mit Spannung blicken die Turner 
ihrer 10. Saison in der 3. Bundesliga ent-
gegen. Wer hätte gedacht, dass die TG 
Wangen/Eisenharz, 10 Jahre nach dem 
Aufstieg im Jahre 2012, immer noch Bun-
desliga ist?!? 10 Jahre Bundesliga unter 
schwierigen Trainings- und Rahmenbedin-
gungen, ausschließlich mit den eigenen 
Turnern. „Hut ab“ eine tolle Leistung! Wir 
waren bisher nie das Spitzenteam, ha- 
ben zumeist gegen den Abstieg geturnt, 
haben jede Relegation souverän gemeis-
tert. Und jetzt…? 

Jetzt turnen wir unsere 10. Saison. Wieder 
mit unseren eigenen Turnern, ohne Gast- 
turner vom In- oder Ausland. 

Unser Ziel: Jeden Wettkampf gewinnen;  
Platz 1; Meisterschaft! Seit 10 Jahren unser 
Wunschtraum!

Persönliche Ziele der Turner: neue, 
spektakuläre Turnelemente zeigen!

Unsere Hoffnung: 3 Wettkämpfe gewin-
nen; Platz 4; Mittelfeldplatz; Party!

Unsere Erwartungen: viele Fans  
und Zuschauer, tolles Publikum, 
volle Halle, schöne Übungen, 
spannende Wettkämpfe, brodelnde 
Stimmung, Schwäbisch-allgäuerische 
Interviews auf Englisch von Hallen- 
sprecher & Moderator Andi Schneider, 
Autogramm-Anfragen,…

Unsere Stärken: Wir müssen nicht 
Bundesliga, wir können Bundesliga! 

Ansonsten Pauschenpferd, Barren und le-
cker Seelen machen.

Unsere Schwächen: haben wir nicht? –  
Nein! Sagen wir nicht!

Unsere Sorgen: 
• Unser 5 Verletzten. Jakob Teiber knickte 
beim Kühe treiben auf der Alm mit dem Fuß 
um und kann z.Zt. kaum trainieren. Auch 
Pascal Schober laboriert an seinem um
geknickten Fuß. Felix Kimmerle studiert zu 
viel und trainiert zu wenig, weshalb es ihn 
im Rücken zwickt. Manuel Drechsel plagt 
sich mit einem verstauchten, krummen  
Finger herum. Elias Ruf hat neuerdings Knie- 
probleme. 
	 • Wird mit der angekündigten  

Temperaturabsenkung in der  
Heizperiode überhaupt noch  

	 ein vernünftiges TurnTraining  
und Wettkämpfe in der 
Ebnethalle möglich sein 
oder ist es zum Turnen 
dann einfach zu kalt und  
zu gefährlich? Schon jetzt 
ist Training in Wangen und  
Eisenharz nichts für Warm- 
duscher! Es gibt nur kaltes 
Wasser. Dies wird auch bei 
den Wettkämpfen (Stand 
heute) der Fall sein. 

• Dass so viele Leute uns 
Turnen sehen wollen, dass wir 

nicht alle in die Halle rein be-
kommen!
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3. BUNDESLIGA SÜD/MÄNNER 2022 –  
WETTKAMPFPARTNER – DIE VORSTELLUNG

Normaler Weise starten in jeder Staffel der 
Deutschen Turnliga 8 Mannschaften. Nach-
dem sich die KTV Fulda im Juli 2022 kurz-
fristig  aus der 2. Bundesliga Nord abgemel-
det hat, rückte die WKG Heckengäu aus 
der 3. Bundesliga in die 2. Liga nach. Somit 
umfasst unsere Staffel, die 3. Bundesliga 
Süd, in dieser Saison 2022, nur 7 Teams, 
da es keine Nachrücker in die 3. Liga gab. 
In unseren Bundesligaheften wollen wir un-
sere Wettkampfpartner etwas genauer un-
ter die Lupe nehmen und nach und nach 
vorstellen.

TSV Unterföhring
Samstag, 24.09.2022, 15.00 Uhr, 
Ebnethalle/Wangen
 

Zum Saisonauftakt treffen wir zu Hause auf 
das Team des TSV Unterföhring. Die Turner 
aus der Vorstadt der bayrischen Metropole 
trainieren in einem modernen und top ein-
gerichteten Trainingszentrum mit perma-
nent aufgebauten Geräten und Schnitzel-
gruben. Mit den beiden Österreichischen 
Topturnern Severin Kranzmüller (Staats-
meister 2022) und Paul Schmölzer sowie 
dem straken Briten Ryan Carl Owen und 
dem Spanier Pablo Marin Ogalla stehen vier 
ausländische Gastturner im Team. Eine Ver-
stärkung ist zudem Neuzugang Julias Ra-

benstein, der vom 2.Ligisten TSV Monheim 
zu den Unterföhringern wechselte.
 
Dreimal trafen die Mannschaften bisher 
aufeinander. Nach einer Klatsche für die 
TG Wangen/Eisenharz im Aufstiegsjahr der 
Unterföhringer 2018, als der Brite Ryan 
Carl Owen unser Team fast im Alleingang 
besiegte, konnte die TG Wangen/Eisenharz  
2019 und 2021 jeweils einen ganz knappen 
Sieg für sich verbuchen. Beide Male trat 
das bayrische Team ohne Gastturner an. 
„Davon gehen wir diesmal nicht aus“, so 
der einhellige Tenor auf Allgäuer Seite! 

USC München
Samstag, 01.10.2022, 13.00 Uhr, 
Bayernwerk Sportarena/Unterhaching

Unsere 1. Auswärtswettkampf führt uns 
nach Unterhaching. Im Vorprogramm des 
2. Ligisten Exquisa Oberbayern trägt un-
ser Wettkampfpartner, der Uni-Sport-Club 
München, dort seine Heimwettkämpfe aus. 
Nach einigen turbulenten Jahren ohne eige-
ne Trainingshalle, steht den USC-Turnern 
inzwischen ein HallenNeubau der Uni Mün-
chen, inklusive fest stehender Geräte, zum 
Training  zur Verfügung. 

Seit 2014 gab es 5 Wettkampfbegegnun-
gen mit den Münchnern. Die Bilanz, der zu-
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Kader. Alessio Röhr und Lukas Schnippe  
von der TSG Ailingen/KTV Oberschwa-
ben haben sich dem Münchner Team an-
geschlossen, da sie in München studieren 
und beim USC trainieren. Der Österreicher 
Stephan Trattnig und der Syrer Ryan Bouchi 
besetzten die Ausländerpositionen.

Auf die Turner der TG Wangen/Eisenharz 
wartet eine „heiße Kiste“ mit guten, alten 
Bekannten in Unterhaching!

TSG Backnang
Samstag, 29.10.2022, 14.00 Uhr, 
Sporthalle Katharinenplaisir/Backnang
 

Grötzingen/Karlsruhe
Samstag, 12.11.2022, 18.00 Uhr, 
Ebnethalle/Wangen
 

meist spannenden und engen Wettkämp-
fe, schlägt mit 4:1 Siegen zu Gunsten des 
bayrischen Teams aus. 2018 und 2020 zog 
der USC seine Mannschaft unmittelbar vor 
Saisonbeginn zurück (Hallenneubau & Co-
rona), um beim Aufstiegswettkampf direkt 
wieder in die 3. Bundesliga aufzusteigen.

Gebürtige Münchner sind eher Fehlanzeige 
im Team des Uni-Sport-Clubs. Inzwischen 
stehen auch 2 oberschwäbische Turner im 

TG Hanauerland
Samstag, 08.10.2022, 15.00 Uhr 
Ebnethalle/Wangen

 

TV Bühl
Samstag, 22.10.2022, 15.00 Uhr, 
Ebnethalle/Wangen
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Wieder einmal reisten 2 unserer Turner nach  
England, um sich in Manchester auf ihren  
Bundesligastart vorzubereiten. Parallel da
zu besuchten sie eine Sprachschule und 
machten diverse Ausflüge um Land und 
Leute kennen zu lernen. Hier der Bericht 
von Nico Steinhauser und Pascal Schober.

Die erste Hürde war die Anreise. Nachdem 
unser erster geplanter Flug gestrichen wur-
de, mussten wir umplanen und von Mün-
chen fliegen. Jedoch hat die wunderbare 
deutsche Fluggesellschaft Lufthansa es 
nicht hinbekommen unsere Tickets auf den 
neuen Flug umzubuchen, weshalb wir am 
Flughafen dann ohne gültige Tickets stan-
den. Wir wurden also auf die Warteliste 
gesetzt und kamen nur durch Glück dann 
doch noch nach Manchester. 

Sprachschule:
Als wir dann angekommen waren, ging es 
am Montag dann ungewohnter Weise wie-
der mal in die Schule, wo uns dann unser 
Stundenplan überreicht wurde. Unter der 
Woche hatten wir täglich von 8:15 bis 13:30 

Schule. Die erste Hälfte des Unterrichts war 
immer eine auf unsere Englisch Kenntnisse 
angepasste Schulstunde, während wir in 
der zweiten ein Wahlfach, wie zum Beispiel 
„Real Englisch“ oder „Listening and Spea-
king“, besuchten. Am ersten Dienstag nah-
men wir an einer Stadttour teil, bei der man 
sich einen ersten groben Überblick über 
die Stadt schaffen und auch vieles über die 
Geschichte von Manchester lernen konnte. 
Man merkte schnell, dass sich das Englisch 
verbesserte, jedoch stellte sich sogar nach 
einer Weile noch als Herausforderung her-
aus mit einem Einheimischen aus Manches-
ter zu kommunizieren, da es der Dialekt oft 
sehr schwer verständlich macht. Doch hat 
man sich erst einmal daran gewöhnt, funkti-
onierte es immer besser. Sollte man jedoch 
eine Stunde nach Liverpool oder Birming-
ham fahren, konnte man wieder ganz von 
neuem beginnen, da der Dialekt sich keines 
Wegs ähnelte.

Ausflüge:
Natürlich haben wir neben der Schule auch 
unseren kulturellen Horizont erweitert. Be-

HIER KÖNNTE 
IHRE ANZEIGE 
STEHEN!
Kontakt: robert.teiber@t-online.de

Omnibus Held · Inhaber Robert Held
Hans-Liebherr-Straße 20 · 88161 Lindenberg
Telefon 08381 2555 · Fax 08381 6531
info@omnibus-held.de · www.omnibus-held.de

Ich fahr sicher ... 
mit Held

Tagesfahrten
Mehrtagesfahrten
Seniorenfahrten
Vereinsfahrten
Betriebsausfl üge
Schülerfahrten 
Skifahrten
Weihnachtsfahrten

Nicht für jeden. Aber für alle, die Wert auf Klasse und Sicherheit legen: 
Unsere Omnibusse von SETRA und MERCEDES

BUNDESLIGAVORBEREITUNG INTERNATIONAL –
2 TG TURNER IN MANCHESTER/GREAT BRITAIN

Schüler der Kaplan-Schule außerhalb des Unterrichts
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reits am Anfang sind wir zu den Common-
wealth Games nach Birmingham gefahren. 
Dabei durften wir nicht nur Turn-Legenden 
wie Joe Fraser live in action sehen, sondern 
trafen auch persönlich den zweifachen und 
amtierenden Olympiasieger am Pauschen-
pferd Max Whitlock. Außer Birmingham be-
suchten wir auch noch Wales, wo wir alte 

Burgen besuchten und schöne Landschaf-
ten voller Schafe betrachten konnten. Des 
Weiteren waren wir auch noch in Liverpool, 
Dublin, London und viele weitere schöne 
Flecken in Großbritannien. Hier war Wales 
eine geführte Tour von „Smile Adventures“, 
welches eine Organisation ist, die allen 
Schülern und Studenten aus Manchester 

Touren und Aktivitäten anbietet. Wie zum 
Beispiel auch Paintball und einen Ausflug 
zu Englands größtem Freizeitpark, welche 
wir auch besucht haben. Ein anderes High-
light war das Fußballspiel Manchester Uni-
ted gegen den Liverpool FC, in dem es für 
beide Mannschaften extrem wichtig war zu 
gewinnen, da beide einen sehr schlechten 
Start in die Saison hatten. Glücklicherwei-
se setzte sich Manchester United mit 2:1 
durch, wodurch wir mit der ganzen Stadt 
den Sieg feiern konnten.

Training:
Bezüglich des Trainings sah es Anfangs 
eher mau aus, da der Trainer, mit dem wir 
das Ganze abgesprochen hatten, mit einem 
seiner Turner auf der Jugendolympiade war. 
Deshalb konnten wir die erste Woche leider 
überhaupt nicht trainieren und in der zwei-
ten Woche auch nur in sogenannten „Adult 
Classes“. Diese gingen lediglich anderthalb 

Stunden und begannen mit einer gemeinsa-
men Erwärmung, die sich als anstrengender 
als erwartet erwies. Erst in der dritten Wo-
che konnten wir dann endlich richtig trainie-
ren. Trainiert haben wir dabei hauptsächlich 
selbstständig, wobei uns die Trainer bei Fra-
gen stets hilfreiche Tipps gaben. Die Halle, in 
der wir trainierten, war mit allem ausgestat-
tet was das Herz begehrt. Sodass wir auch 
Neues ausprobieren konnten, wie zum Bei-
spiel einen Kasamatsu am Sprung oder auch 
neue Abgänge am Reck, auch wenn diese 
nicht sehr gut funktioniert haben.

Kochen:
Um in der Mittagspause dann auch was 
Gescheides zum Essen zu haben, haben 
wir sonntags für die Woche vorgekocht, 
denn das englische Essen ist eher als fettig 
und teuer zu beschreiben. Dabei sind dann 
ganz vorzügliche Kreationen entstanden, 
wie beispielsweise … (je nach Bildern)

BUNDESLIGAVORBEREITUNG INTERNATIONAL –
2 TG TURNER IN MANCHESTER/GREAT BRITAIN

Pascal, Max Whitlock (zweifacher Olympiasieger  
am Pauschenpferd und Olympiasieger am Boden)  
und Nico

Commonwealth Games 2022 in Birmingham
Nico, Giarnni Regini Moran (aktuell einer  
der besten Turner Englands) und Pascal  
vor dem gemeinsamen Training

Kässpätzle als 
selbstgemachte 
deutsche Tradition 
für die asiatischen 
Mitbewohner

Chilli mit Gemüse 
und Reis für die 
ganze Woche

Nico am flexen in einer Burg

Handstand Bild 
mit Turnerin 
aus Wales 
in einer Bar 
in Birmingham

Kolumbianischer Kollege, Nico und Pascal beim 
klassischen Touri-Bild vor dem Buckingham Palace

Kolumbianer, Nico, Pascal, Kolumbianer beim  
Top-Spiel Manchester United gegen  Liverpool FC
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OS-CUP MÄNNER – 
DER PERFEKTE 
SAISONSTART  
IM JANUAR

Siegermannschaft TG Wangen/Eisenharz
Vordere Reihe v.l.n.r.: Jakob Teiber,  
Stefan Merath (TG-Kampfrichter), Leo Mörsch
Hintere Reihe v.l.n.r.: Robert Teiber (Trainer),  
Hannes Müller (OS-Meister/Einzel), Pascal Schober, 
Nico Steinhauser, Julian von Kirn (TG-Kampfrichter)

Neuer Oberschwäbischer Meister 
im Kürsechskampf der Männer 2022 
wurde zum 1. Mal Hannes Müller
der auch am Pauschenpferd eine 
gute Figur abgab.

Turnteam TG Wangen/Eisenharz 
gewinnt in Bad Waldsee den  
Oberschwaben-Cup 2022

2022 – WAS BISHER GESCHAH:

33
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OBERLIGA MÄNNER 2022 – DER RÜCKBLICK
2022 – WAS BISHER GESCHAH:

Im Frühjahr 2022 fand die STB-Liga der 
Männer statt. Gegenüber früheren Jahren, 
als mehrere TG-Teams in verschiedenen Li-
gen turnten, starteten wir diesmal nur mit 
einem Oberligateam. In dieses Team wur-
den auch die verbliebenen Turner aus unse-
rem ehemaligen Bezirks- und Kreisligateam 
integriert. Und so war’s,…

Heimsieg zum Auftakt der Oberliga

Das hatten die kühnsten Optimisten nicht 
zu hoffen gewagt. Die Oberligaturner der 
TG Wangen/Eisenharz gewannen zum Sai-
sonauftakt der Oberliga 2022 ihren Heim-
wettkampf gegen die KTV Hohenlohe deut-
lich mit 55:36 Score-Punkten. 

Mit einer perfekten Teamperformance rech- 
neten sich die TG Turner im Vorfeld eine 
kleine Chance auf den Sieg aus. Als die KTV 
Hohenlohe am Sonntag mit einer Rumpf-
mannschaft, bestehend aus vier arrivierten 
Turnern, in der Wangener Ebnethalle auf-
lief, wurde aus der kleinen Siegchance eine 
große. Diese wurde von der TG Wangen/
Eisenharz genutzt, um sich nach dem ers-
ten Wettkampftag auf Tabellenplatz zwei zu 
katapultieren. 

TG feiert Auswärtssieg in der Oberliga

Die Bilanz stimmt für die Oberligaturner der 
Tg Wangen/Eisenharz. Zweiter Wettkampf, 
zweiter Sieg und Platz zwei in der Tabelle.
 
Mit gemischten Gefühlen und einer gehö-
rigen Portion Respekt reisten die Oberliga-
turner der TG Wangen/Eisenharz zum Aus-
wärtswettkampf nach Schömberg. 

Einerseits selbst hochmotiviert, nach dem 

Heimerfolg gegen die KTV Hohenlohe, an-
dererseits beeindruckt vom starken Auftritt 
der TG Schömberg gegen den Topfavoriten 
MTV Ludwigsburg am ersten Wettkampf-
tag. 

Ungewöhnlich und gewöhnungsbedürftig 
auf jeden Fall die Mannschaftszusammen-
stellung der Schwarzwälder. Nachdem ein 
paar Turner den Verein verlassen hatten 
und  keine Nachwuchsarbeit mehr im Tur-
nen geleistet wird, trat die TG Schömberg 
mit einem zusammengewürfelten Team 
auswärtiger Turner an. Die TG Wangen/Ei-
senharz sah sich einem Trupp mit jungen 
Turnern des STB-Nachwuchskaders aus 
Wetzgau, Ostfildern und Böblingen, die nie 
zuvor in Schömberg waren, zwei Schweizer 
Turnern und ein paar Turnern der Region 
gegenüber. 

Letztendlich gewannen wir verdient mit 
49:33 Scores und genossen den Augen-
blick weiterhin die „Erfolgswelle zu reiten“!

Siegesserie der 
TG Wangen/Eisenharz reißt

Nach dem Erfolg beim Oberschwaben-Cup 
und an den ersten beiden Wettkampftagen 
der Oberliga riss die Siegesserie der Turner 
der TG Wangen/Eisenharz beim Heimwett-
kampf in der Wangener Ebnethalle. 16:57 
Score-Punkte zu Gunsten der Turner des 
VFL Kirchheim lautete das Ergebnis bei der 
einkalkulierten Niederlage. Die Stammturner 
Moritz Mittmann und Pascal Schober stan-
den für den Wettkampf nicht zur Verfügung. 
Trotz der Niederlage überwog auf Seiten 
der TG Wangen/Eisenharz die Zufriedenheit 
über viele gelungene Übungen. Schön die 
Geste mit den freiwilligen Eintrittsspenden 
die humanitäre Ukrainehilfe zu unterstützen.

TG Wangen/Eisenharz chancenlos  
in Ludwigsburg

Mit 91:11 Score verlor die TG Wangen/
Eisenharz auch ihren nächsten Auswärts-
wettkampf beim MTV Ludwigsburg. Die auf 
Bundesliganiveau turnenden Ludwigsbur-

ger ließen dem dezimierten TG Team nur 
wenige Gelegenheiten zu punkten. Dabei 
überraschten die TG Turner Julian von Kirn 
und Moritz Mittmann die Gastgeber zu Be-
ginn des Wettkampfes mit einem tadellosen 
Auftritt am Boden und vier bzw. drei Scores 
in ihren Duellen,  und trieben der Ludwigs-
burger Crew schon fast Angstschweißper-
len auf die Stirn. Zwei MTV Top Übungen 
in den weiteren Mann gegen Mann Verglei-
chen beruhigten die Ludwigsburger Nerven 
wieder und führten zu einer Punkteteilung 
am Boden. MTV Jugendnationalturner Jo-
nas Eder drückte in Folge dem weiteren 
Wettkampf seinen Stempel auf. Mit spekta-
kulären Kürübungen führte Eder sein Team 
von einem Gerätesieg zum nächsten. Trotz 
gelungener Übungen auf Seiten der Allgäu-
er Turner war gegen die Bundesliga erfah-
renen Ludwigsburger Turner, die auf Grund 
des Jugendstartrechts in beiden Ligen an-
treten konnten, kein Kraut gewachsen. Zu-
dem musste auf Pascal Schober, Jakob Tei-
ber und Benjamin Mayer verzichtet werden. 
Am Ende stand trotz der hohen Niederlage 
die gute Leistung der TG Turner Lukas Ma-
der, Stefan Merath, Moritz Mittmann, Julian 
von Kirn, Leo Mörsch, Nico Steinhauser 
und Jakob Hölz im Vordergrund. Nach den 
Erfolgen zum Oberligaauftakt rutschte die 
TG Wangen/Eisenharz nach den letzten 
„Pleiten“ auf Platz vier ab.
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OBERLIGA MÄNNER 2022 – 
DER RÜCKBLICK (FOLGT)

2022 – WAS BISHER GESCHAH:

TG-OberligaTurner verlieren letzten 
Heimwettkampf trotz Halbzeitführung 

Eine starke erste Hälfte reichte den Oberli-
gaturnern der TG Wangen/Eisenharz nicht, 
um im letzten Heimwettkampf die Ebnethal-
le in Wangen als Sieger zu verlassen. Der 
TV Schwäbisch Gmünd/Wetzgau konnte 
die zweite Hälfte für sich entscheiden und 
gewann die Begegnung am Ende mit 40:26 
Score-Punkten. 

Einen Auftakt nach Maß erwischten die 
Turner der TG Wangen/Eisenharz am Bo-
den. Nach vier Duellen stand es plötz-
lich 8:0 für die Gastgeber. Einen „harten 
Schlagabtausch“ bekamen die zahlreichen 
Zuschauer am Pauschenpferd präsentiert, 
das wir schließlich knapp mit 6:4 Scores 
für uns entscheiden konnten. Auch an den 
Ringen behielten wir die Oberhand über un-
sere Gäste. Mit einem Polster von 14 Sco-
re-Punkten Vorsprung für unser Team TG 
Wangen/Eisenharz ging es beim Zwischen-
stand von 21:7 in die Pause. Zu diesem 
Zeitpunkt sahen wir wie der sichere Sieger 
aus. Der TV Schwäbisch Gmünd/Wetzgau 
glaubte den Wettkampf als verloren.

Die zweite Hälfte gehörte den Gästen. Mit 
0:12 am Sprung und 1:13 am Reck hatten 
die Turner der TG Wangen/Eisenharz, wie 
in allen bisherigen Wettkämpfen, auch dies-
mal wiederum keinen Zugriff an diesen Ge-
räten und verloren dort zum wiederholten 
Male den gesamten Wettkampf. Ursache 
hierfür die unzureichenden und fehlenden 
Trainingsmöglichkeiten für Turnen auf höhe-
rem Niveau vor Ort in Wangen. Turntrainer 
Robert Teiber kämpft seit Jahren mit die-
sem Problem. „Wir haben keine Schnitzel-

grube in Wangen, wo wir konkurrenzfähige 
und schwierigere Sprünge sowie Abgänge, 
v.a. am Reck, für die Bundes- und Ober-
liga bzw. im Nachwuchsbereich trainieren 
können.“ Letztendlich konnten auch die 
Taktikbemühungen von Lukas Mader den 
40:26 Sieg des TV Schwäbisch Gmünd/
Wetzgau nicht mehr verhindern. Mit den 
gesammelten, freiwilligen Eintrittsspenden 
wurde erneut die humanitäre Ukrainehilfe 
unterstützt.

TG Wangen/Eisenharz 
muss in Heilbronn passen

Welch ein Fiasko. Wegen eines CoronaAus-
bruchs innerhalb unseres Oberligateams 
und im Umfeld, sagten wir den letzten 
Auswärtswettkampf am 23.04.2022 mit 
der KTT Heilbronn, von unserer Seite aus, 
ab. Zu wenige gesunde Turner und ein zu 
großes Ansteckungsrisiko für die Turner 
der KTT ließen uns keine andere Wahl. Der 

Wettkampf wurde mit 2:0 Gewinnpunkten 
und 12:0 Gerätepunkten für Tabellenführer 
Heilbronn gewertet. Wir rutschten in der Ta-
belle weiter auf Rang 5 ab.

Mit einem „One-Man-Team“ 
zum Ligafinale

Die Formel vor dem LigaFinale hieß: 
TG Wangen/Eisenharz = Turner in Quaran
täne + Turner gerade aus der Quarantäne + 
Verletzte Turner + Turner einen Tag vor der 
AbiPrüfung = kein Team!!!

Unser Turner Julian von Kirn trat trotzdem 
als One-Man Team beim LigaFinale an.

„Super, schon wieder kann niemand turnen.  
Da uns bewusst war, dass es für unsere 
Platzierung in der Tabelle keinen Unterschied  
macht, ob man mit 3-5 Leuten oder gar 
nicht anreist, hätte man sich eigentlich die 
Anfahrt und den Aufwand sparen können. 
Jedoch wird eine Mannschaft, die nicht 
am Ligafinale teilnimmt, automatisch in die 
Kreisliga zurückversetzt. Soweit kommt’s 
noch! Also ging es mit Minimalbesetzung 

nach Wernau, um den Klassenerhalt zu  
sichern. Mit dabei waren Ich als Turner, 
Jakob Teiber als Kampfrichter sowie Ro-
bert Teiber als Betreuer. Auch wenn nur ein 
Geräteeinsatz erforderlich gewesen wäre, 
war mein Ziel natürlich, den Wettkampf 
als Training zu nutzen und einen schönen 
Sechskampf zu turnen. Los ging es an 
den Ringen, die eindeutig nicht zu meinen 
Lieblingsgeräten zählen. Auch ohne große  
Fehler machten sich ein niedriger Aus-
gangswert sowie nicht ganz saubere Aus-
führung im Endwert bemerkbar. Die Aus-
führung war ebenfalls am Barren und am 
Pauschenpferd ausschlaggebend für nicht 
optimale Endwertungen. Mit persönlichen 
Bestleistungen an Sprung und Reck, sowie 
einem Sturz am Boden lautete das End- 
ergebnis 68,45 Punkte, was zwar nicht über 
den erhofften 70 Punkten lag, jedoch eine 
Verbesserung zum Sechskampf gegen den 
MTV Ludwigsburg darstellte. Damit war der 
Klassenerhalt gesichert und wir können 
nächstes Jahr hoffentlich wieder in voller 
Stärke in der Oberliga antreten.“ Julian von Kirn
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schiedensten Wettkämpfen teilzunehmen. 
Dieser bunt gemischte Haufen nächtigte 
in Schulen in Lahr und Umgebung, welche 
von den örtlichen Vereinen betreut wurden. 
Am Donnerstag starteten die Ersten in ih-
ren Wettkampf. Hannes Müller und Stefan 
Merath traten im Deutschen Achtkampf, ei-
nem Mix aus Leichtathletik und Turnen, an 
und belegten die Plätze drei und vier. Julian 
von Kirn sicherte sich im Deutschen Sechs-
kampf den 2. Platz. Andere spielten beim 
Beachvolleyball-Turnier mit oder kämpften 
sich beim „Turn-Warrior“, angelehnt an die 
Fernsehshow „Ninja-Warrior“, durch den 

LANDESTURNFEST IN LAHR

Turner aus Wangen und Eisenharz auf 
dem Turnfest in Lahr erfolgreich

Von Mittwoch 25. Mai, bis Sonntag 29. Mai, 
fand das diesjährige Landesturnfest in Lahr 
statt. An diesem großen Event nahmen ins-
gesamt 30 Sportler des TV Eisenharz und 
der MTG Wangen teil. Es war das erste 
Turnfest seit der Pandemie, nachdem das 
letzte Turnfest 2020 in Ludwigsburg leider 
abgesagt wurde. Insgesamt machten sich 
fast 10.000 Turnerinnen und Turner aus 
ganz Baden-Württemberg auf den Weg, 
um in dieser Woche in Lahr an den ver-

2022 – WAS BISHER GESCHAH:
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ren Podiumsplatz. Außerdem fand am Frei-
tag der Wahlwettkampf statt, bei dem die 
Teilnehmer aus den Bereichen Gerätturnen, 
Gymnastik, Leichtathletik, Schwimmen, 
Trampolinturnen und Rope-Skipping vier 
Disziplinen auswählen konnten. Hier starte-
ten neben den Wangener Turnerinnen auch 
Andreas Schneider, welcher den 3. Platz in 
der Altersklasse 45 – 50 belegte. 

Dass das Turnfest für alt wie für jung ein 
Highlight ist zeigten Michael Müller, Wolf-
gang Merath und Jürgen Ruf, welche in den 
Altersklassen 50 – 55 und 55 – 60 starteten. 
Die Turnerinnen des TV Eisenharz traten am 

Und der Nachmittag brachte noch mehr 
Meister hervor: Drei Gruppen mit jeweils acht  
Startern nahmen am besonderen Wettbe-
werb, bestehend aus Rudern, Schwimmen 
und Laufen, teil. Hierbei schaffte das Top-
team auf einem anstrengenden Kurs die 
Tagesbestzeit von 05:40 Minuten und holte 
sich den Sieg. 

Der erfolgreiche Tag wurde auf der Ab-
schlussparty gebührend gefeiert, bevor am 
Sonntagmorgen die Heimreise anstand.

Parcour. Abends fand der Kürsechskampf 
im Gerätturnen der Männer statt. Hier star-
teten einige der Turner der 3. Bundesliga 
der TG Wangen/Eisenharz. Elias Ruf konnte 
sich mit Topleistungen an den Ringen und 
am Barren für die Gerätefinals an diesen 
Geräten qualifizieren.

Am frühen Freitagmorgen fand der Baden- 
Württembergcup im Gerätturnen der Män-
ner nach der Wertungsvorschrift LK1 statt. 
Hier konnte sich Felix Kimmerle zum ba-
den-württembergischen Meister im Sechs-
kampf küren. Jakob Teiber belegte in seiner 
Altersklasse mit dem 3. Platz einen weite-

Freitag beim Kürvierkampf an und erzielten 
gute Ergebnisse, welche jedoch leider nicht 
zu einem Platz auf dem Treppchen reichten. 

Den Ausklang des Abends bildete eine große 
Party auf dem Turnfestgelände, zu dem das 
ehemalige Landesgartenschau-Gelände Lahr 
umfunktioniert wurde.

Am Samstag fanden schließlich die Geräte-
finals statt. Während sich Elias Ruf morgens 
an den Ringen Platz drei erturnen konnte, 
übertrumpfte er dieses Ergebnis am Nach-
mittag am Barren und krönte sich mit einer 
starken Leistung zum baden-württembergi-
schen Meister an diesem Gerät. 
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Elias Ruf Baden Württembergischer 
Meister der Männer 2022 am Barren 
und 3. An den Ringen

LANDESTURNFEST
2022 – WAS BISHER GESCHAH:
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Drechsel und Moritz Mittmann) alles daran-
gesetzt haben, bei der DHM teilzunehmen. 
Das verrückte daran: die drei studieren in 
Innsbruck, haben also auf einer deutschen 
Hochschulmeisterschaft nichts verloren, 
sollte man meinen. Dass die TurnFamilie 
aber ein besonders cooles Völkchen ist, 
zeigt sich daran, dass es kein Problem war, 
dass uns die Uni Innsbruck mit ihren Tur-
nerinnen und Turnern bei der diesjährigen 
DHM beehrte. Selbstverständlich freuten 
sich alle, dass wir sogar ein klein wenig In-
ternationalität in die Halle gebracht haben 
(auch wenn die Teilnahme natürlich nur außer 
Konkurrenz möglich war).

Am 17. und 18. Juni fand in München die 
deutsche Hochschulmeisterschaft (DHM) 
im Gerätturnen statt. Hierbei kommen 
Studierende von Unis und Hochschulen 
aus ganz Deutschland zusammen, um die 
besten Hochschulteams und -turner/-innen 
Deutschlands zu küren. Und dass bei ei-
ner Halle voller studentischer Turner/-innen 
(über 500 Teilnehmer/-innen) ordentlich die 
Post abgeht, ist wohl selbstverständlich.
Ich (Felix Kimmerle) studiere Biochemie in 
Tübingen und war mit dem Tübinger Turn-
Team jetzt bereits auf meiner dritten DHM. 
Von allen kam ich immer mit guten Ge-
schichten zurück. Offenbar waren die Ge-
schichten so gut, dass dieses Jahr sogar 
meine Studenten-Kollegen (Eli Ruf, Manu 

DEUTSCHE HOCHSCHULMEISTERSCHAFT 
2022 – VIEL NIVEAU, NOCH MEHR SPASS

2022 – WAS BISHER GESCHAH:
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sie außer Konkurrenz turnten. Eli hätte im 
Sechskampf den 8. Platz belegt, wodurch 
ich von Rang 9 auf 10 gerutscht wäre. Alles 
in allem kann man also sagen, dass wir uns 
bei der DHM gut präsentiert und alles gege-
ben haben. 

Natürlich geht es bei so einem Wettkampf 
aber nicht nur um die Leistung an den 6 
(Frauen 4) Geräten, sondern auch um die 
Leistung am 7. Gerät. Wenn ich sage, dass 
ich als Biochemiker dann auch mal zum Bi-
erochemiker werde, wissen vermutlich die 
meisten, wovon ich rede. Und das Turn-
Team Tübingen hat bei der mehrstündigen 
Duschparty wirklich alles darangesetzt, die 
Innsbrucker Jungs am 7. Gerät noch einzu-
holen, was uns eindrucksvoll gelungen ist ;-). 
Der Bierpongtisch, der genau in die Dusche 
gepasst hat, war dabei hilfreich. Am Sams-
tagabend stieg dann in einem Münchener 
Club noch die obligatorische DHM-Party. 

Abschließend ein tolles Wochenende, vie-
le schöne und beeindruckende Übungen, 
sehr viel Spaß und ein toller Zusammenhalt 
in der Turn-Familie.  

Nun zum Sportlichen. Wenn ein Marcel 
Nguyen auf der Tribüne steht, um sich das 
Spektakel unten in der Halle anzusehen, ist 
klar: da geht was. Das Niveau bei der DHM 
ist definitiv sehenswert und der ein oder an-
dere Turner aus der 1. Bundesliga ließ sich 
diesen Wettkampf nicht nehmen. Ivan Ritt-
schik, der bereits bei Europameisterschaf-
ten mitgeturnt hatte, war beispielsweise 
am Start und konnte 4 Gerätefinals für sich 
entscheiden. 

Die Teamwettkämpfe wurden sowohl bei 
den Herren als auch bei den Damen von 
der WG München dominiert. Wir Turner 
von der TG haben uns aber natürlich auch 
teuer verkauft, was nicht zuletzt an der Un-
terstützung lag, die extra von daheim an-
gereist kam. Ich schaffte es mit meinem 
verletzungs- und krankheitsgebeutelten 
Team immerhin auf Rang 6, während sich 
das deutsche Team unter österreichischer 
Flagge aus Innsbruck sogar auf Rang 5 
geturnt hätte (Gut, dass sie außer Konkur-
renz turnten). Außerdem hätten sich meine 
Wangener Kollegen jeweils für ein Finale 
an einem Gerät qualifiziert (Schade, dass 
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WÜRTTEMBERGISCHE MEHRKAMPFMEISTER-
SCHAFT TURNEN / LEICHTATHLETIK 2022

2022 – WAS BISHER GESCHAH:

Gut Lachen hatten 3 Turner der TG Wangen/Eisenharz bei den Württembergischen Mehrkampfmeis-
terschaften 2022 in Heidenheim. Jakob Teiber (rechts) holte sich den Titel in der A-Jugend, Julian von 
Kirn (links) wurde Vizemeister und Benjamin Mayer freute sich über seine Nominierung als Kampfrichter.
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10 JAHRE BUNDESLIGAAUFSTIEG
– PARTYJAHR 2012

„OLLE KAMELLEN“: 

Dass sich die Mannschaft für die Saison 
2012 einiges vorgenommen hatte, war be-
reits an der Intensität im Kraftraum über die 
Weihnachtsfeiertage 2011 zu spüren. Im 
hohen Turneralter wollte es das Team noch 
einmal wissen. Spätestens mit dem Sieg bei 
der KTV Vorarlberg am zweiten Wettkampf-
tag (erst der zweite gegen die österreichi-
schen Gastturner in vielen Jahren Ober-
liga) untermauerte die TG ihre Ambitionen 
auf den Meistertitel. In der Folge ließen sie 
sich auch durch die Espresso-Unterschla-
gung von Jens Hesse (TSV Süßen) nicht 
aus der Ruhe bringen und fuhren nach 6 
Siegen aus 7 Wettkämpfen im Fanbus und 
mit vier Punkten Vorsprung zum Ligafinale 
nach Sindelfingen. Davon waren zumindest 
die Allgäuer ausgegangen. Als kurz vor der 
Siegerehrung bekannt wurde, dass für die 
Meisterwertung alle Ergebnisse gegen die 
außer Konkurrenz turnenden Vorarlberger 
gestrichen werden, schrumpfte der Vor-
sprung auf 2 Punkte. Da der Wettkampf 
beim Ligafinale mal wieder alles andere als 
gut war (wie eigentlich bei jeder Rückrunde),  

begann nun das große Zittern. Süßen durf-
te maximal zwei Plätze vor der TG landen. 
Nach Platz 2 für Süßen und Platz 4 des TG-
Teams stand der erste Meistertitel der TG 
Wangen/Eisenharz in der Oberliga fest und 
die Freude kannte keine Grenzen. 

Damit hatte sich die Mannschaft für den 
Aufstiegswettkampf in die 3. Bundesliga 
qualifiziert. In den folgenden Tagen bestä-
tigte die Mannschaft ihre Stärke am siebten 
Gerät. Nach der legendären Meisterfeier im 
Schuhhaus wurde am nächsten Tag beim 
AaaGasa am Buchweiher weiter- und in 
den Geburtstag von Kari Daniel Bodenmiller 

reingefeiert. Ungeplant aber am Ende doch 
absehbar ging es auch am 1. Mai beim Sai-
sonabschluss der Eglofser Fußballer wei-
ter – der dritte Partytag in Folge. Nicht alle 
schafften es nach dem Ballonglühen wie 
geplant mit dem Fahrrad nach Hause.

In den folgenden Monaten galt es nun, im  
Training die Übungen an den offiziellen Code  
de Pointage anzupassen. Für einige der 
Turner bedeutet dies, dass sie ihre Übun-
gen deutlich umstellen und erweitern muss-
ten. Und erstmals musste man im Herbst in 
Form und auf Wettkampfgewicht sein. Den 
letzten Schliff nach einem intensiven Trai-
ningssommer holten sich die Turner bei ei-
nem dreitägigen Trainingslager in Mühldorf, 
in der damaligen Trainingshalle von Stefan 
Weber.

Dann war es soweit, der große Tag war da.  
An einem Samstag im Dezember ging es 
sehr, sehr früh morgens zusammen mit ca.  
60 Fans mit dem Bus in Richtung Heiden- 
heim. Dank einer geschlossen starken 
Mannschaftsleistung und obwohl sich Mat-
ze Reiser am Boden verletzte, reichte es am 
Ende, um mit Platz 2 den Aufstieg in die 3. 
Bundesliga perfekt zu machen. Starke Leis-
tungen am Seitpferd und den Ringen waren 

der Grundstein für die super Platzierung. 
Auch die Fans hatten mit ihrer lautstarken 
Unterstützung von den Rängen auf jeden 
Fall einen großen Anteil am bis dahin größ-
ten Erfolg der TG. 

Nach einer ausgiebigen Dusche machte 
sich die Allgäuer Reisegruppe am frühen 
Nachmittag auf den Heimweg. In Ulm wur-
de Zwischenstopp auf dem Weihnachts-
markt gemacht. Mit jeder Tasse Glühwein 

Meistermannschaft 2012

Schuhhausparty am frühen Abend

Schuhhausparty in den frühen Morgenstunden

Auch wenn man es nicht allen ansieht, aber die Turner haben sich auch über den Aufstieg gefreut

Party im Bus – mit oder ohne Armin – 
egal: Partyyyy
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Hier die Antworten:

Simon
In Erinnerung bleiben die vielen Siege 
und das Feiern danach. Aufstieg war 
dann die Krönung. War gefühlt unsere 
erfolgreichste und schönste Saison!
Hat Palle da schon wieder mitgeturnt?

Stefan M
Ich kann mich daran erinnern, dass 
man nach dem Aufstiegswettkampf 
Armin an der Autobahnraststätte ver-
gessen hat  – Ich weiß nicht mehr, 
wer da alles für die TG geturnt hat.

Was ist euch aus der Saison 2012 
besonders in Erinnerung geblieben? 
Und gibt es Dinge aus dieser Saison, 
an die ihr euch nicht mehr erinnern 
könnt? 

Wir fragten Turner und Fans: 

wurde die ohnehin gute Stimmung immer 
besser. Schwierig gestaltete sich die Aufga-
be, Turner und Fans schlussendlich wieder 
in den Bus zu bekommen. Nachdem alle 
Landbewohner den Weg durch die wirren 
Häuserschluchten der „Großstadt“ Ulm zum 
Bus gefunden hatten (man glaubt es nicht, 
aber Manche haben sich tatsächlich verlau-
fen), ging es auf die letzte Etappe der Heim-
reise. Bereits am Rasthof Illertal musste die 
nächste Klo- und Getränkepause eingelegt 
werden. Fröhlich feiernd zurück im Bus auf 
der Autobahn stellte die betrunkene Meute 
irgendwann fest, dass Armin nicht mehr an 
Bord war. Warum niemand die Handyanrufe 
von Armin gehört hat, bleibt wohl für immer 
ein Rätsel. Also hieß es, nächste Ausfahrt 
raus und wieder zurück um frierenden Turn-
erkollegen einzuladen. Ein paar wenige, die 
noch nicht genug getrunken und gefeiert 
hatten, trafen sich anschließend noch im 

Jugendraum um mit den letzten Kaltgeträn-
ken auf den Aufstieg anzustoßen.

Dass die TG Wangen/Eisenharz 10 Jahre 
später immer noch in der 3. Bundesliga 
an die Geräte gehen würde, daran glaubte 
2012 trotz der ganzen Euphorie niemand.

10 JAHR BUNDESLIGA- 
AUFSTIEG

„OLLE KAMELLEN“: 

Ein Turner steht am Rastplatz…. 
Immerhin musste er nicht verdursten!
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Allgäuer Gemütlichkeit10 JAHR BUNDESLIGAAUFSTIEG
„OLLE KAMELLEN“: 

Guido
Besonders gut erinnern kann ich 
mich an den Moment kurz vor der 
Siegerehrung in Sindelfingen, als 
wir erfahren hatten, dass die Punkte 
gegen Vorarlberg nicht zählen.  
Da ging uns ganz schön die Düse. 
Keine Erinnerungen hab ich mehr an 
die Meisterfeier im Schuhhaus. Meine 
Bodenübung beim Aufstiegswett-
kampf würd ich gern vergessen.

Heidi
Beim Aufstiegswettkampf war eine 
super spannende Stimmung.  
Unsere Turner haben wir mit Kuh- 
glocken angefeuert und den Aufstieg 
haben wir ausgiebig gefeiert auf der 
Rückfahrt im Bus, sowie in Eisenharz 
im Schuhhaus. Da funkelten  
die Medaillen besonders auf den 
Sixpacks der Turner.

Daniel
In der Saison haben wir doch alles 
oder fast alles mit wirklich guten 
Leistungen gewonnen, wenn ich mich 
recht erinnere sogar in Vorarlberg  
Meisterfeier, Aufstiegsparty, Partys 
nach den Wettkämpfen sowie dann 
im Sommer noch das TVE Fest waren 
einfach 

Matze
Die Fahrt mit dem Bus mit den Fans 
zum Ligafinale und deren Unterstüt-
zung von der Tribüne. Hat nicht Daniel 
Lutz den Stiefel fallen gelassen? Oder 
war das ne andere Fan-Bus-Fahrt 
Und die Oben-Ohne Schuhhausparty 
natürlich 

Hannes
Armin an der Tankstelle ist mir in 
Erinnerung geblieben. Und Peter Volk 
war Busfahrer oder? Der Rest ist recht 
schwammig 

Anonym
2012 hab ich studiert. Da kann ich 
mich an nichts mehr erinnern. Aber die 
Partys waren bestimmt mega!!

Fredi
An was ich mich gut erinnern kann 
ist, dass bei der Aufstiegsfeier im 
Jugendraum fast keine Turner mehr 
da waren, weil alle so betrunken vom 
Weihnachtsmarkt waren!

Salomon
Wow, schon 10 Jahre her. Gute Sache 
damals, vor allem die Fan Unterstützung 
war einfach sensationell.

Engelbert
Wann haben wir Armin an der Auto-
bahntankstelle vergessen? Da kamen 
wir doch von Heidenheim und waren 
in Ulm noch auf dem Weihnachts-
markt oder?

Hier die Antworten:
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VORBEREITUNG 
DER WEIBLICHEN 
LIGATEAMS LÄUFT 
AUF HOCHTOUREN

Nicht nur das Männer Team kommt in die 
heiße Phase der Saison, auch für die Frau-
en Ligateams wird es nun ernst. Der erste 
von zwei Staffeltagen wird am 16. Oktober 
in Ailingen ausgetragen. Für den zweiten 
Wettkampf gilt es, den Heimvorteil zu nut-
zen, es wird am Samstag den 19.11. in der 
Wangener Ebnethalle geturnt.

Das TG Wangen-Eisenharz Team 1 hat ver-
gangenes Jahr sehr überraschend im On-
line-Format der Kreisliga A den starken drit-
ten Platz unter 23 Teams belegt. Dieses Jahr 
wird die Liga wieder regulär ausgetragen und 
in Staffeln eingeteilt, für die Mädels bedeu-
tet das, dass sie sich gegen sechs weitere 
Teams behaupten müssen. Die Mannschaft 
muss jedoch auf Leistungsträgerin Jana-Ma-

rie Weber verzichten, die als Aupair arbeitet 
und aus Australien die Daumen drückt. Maja 
Kohler steigt wieder ins Wettkampfgesche-
hen ein und versucht mit dem ein oder ande-
ren Geräteeinsatz das Team zu verstärken. 
Für dieses Jahr erhofft man sich einen Platz 
in der vorderen Tabellenhälfte. Ob es gelingt, 
die anderen Teams auf die hinteren Plätze zu 
verweisen, wird man sehen.

Kreisliga A, Staffel 4:
TG Wangen/Eisenharz
TSG Ailingen
TSB Ravensburg 2
TSV Böbingen
TSG Nattheim
FV Sontheim 2
SSV Ulm 4

V.l.n.r.: Mirijam Weber, Maxima Kuisle, Jasmin Ibelshäuser, Sarah Weber, Marie Müller, Rosana Binder 
und Jana-Marie Weber; es fehlt: Maja Kohler
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Volle Punktzahl 
für Ihre Gesundheit ...

Beilharz Apotheke 
 Wassertorstraße 16 | 88316 Isny

( (07562) 9 74 70 | www.beilharz-apotheke.de

Wir wünschen allen  
Turnern und Turnerinnen 
eine erfolgreiche und  
verletzungsfreie Saison!

Ihr Malerprofi aus Argenbühl !
Malerbetrieb & Farbenfachgeschäft

Energieberatung

88260 Argenbühl/Christazhofen 
Tannenweg 9 · Tel. 0 75 66/314

e-mail: info@maler-karrer.de
www.maler-karrer.de

Maler Karrer GmbH

Gerüstbau · Fassadengestaltung · Bodenbeläge
Wärmedämmung · Dekorative Maltechniken

Nachdem 2019 erstmals zwei TG Teams 
in der Liga am Start waren, ist nach drei-
jähriger Pause für dieses Jahr wieder ein 
zweites Team in der Kreisliga B mit dabei. 
Die bunt gemischte Mannschaft aus Oldies 
und Youngsters tritt an, um dabei zu sein, 
Spaß zu haben und Wettkampferfahrung zu 
sammeln. 

Kreisliga B Staffel 4

TG Wangen/Eisenharz
TSG Ailingen 2
TS Friedrichshafen 
TV Weingarten 2
FV Sontheim 2
TSV Laichingen 2
VfL Munderkingen 2
SF Schwendi

VORBEREITUNG DER WEIBLICHEN LIGATEAMS 
LÄUFT AUF HOCHTOUREN

v.l.n.r.: Hanna Stadelmann, Tilda Zimmer, Leandra Pervorfi, Felizitas Müller, Luisa Mayer, Selina Mittmann, 
Anna Gebhardt, Beate Hildebrand und Mareike Mayer; es fehlt: Ronja Wörz
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Save the date: 
Heimwettkampf 
in der Ebnethalle Wangen
am Samstag 19.11.2022
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Die MTG Wangen wurde 1849 von Turnern 
gegründet. Seither wird in Wangen geturnt. 
Kurz vor der Jahrtausendwende hing die 
Turnerei bei der MTG Wangen aber an ei-
nem „seidenen Faden“. Es fehlte an einem 
Kopf, der das Turnen in Wangen weiterhin 
organisieren und leiten wollte. Von klein auf 
bei den Turnern der MTG groß geworden, 
präsentierte Robert Teiber dem Verein eine 
Idee, um das Turnen zu erhalten. Mit seinem 
Konzept der Turnschule (der 1. Turnschule 
in Deutschland) sicherte sich die MTG den 
Erhalt der Sportart Gerätturnen. Nebenbei 
erhielt die Turnschule hierfür auch den In-
novationspreis des Schwäbischen Turner-
bundes. Seit 01.01.1998 wird das Gerät-
turnen der MTG Wangen in der Turnschule 
hauptamtlich organisiert. Aus einem Rest-
bestand von 6 jugendlichen Wettkampftur-
nern im Jahr 1996/97 ist inzwischen eine 
Abteilung mit über 200 Turner/innen ge-
worden. Annähernd 30 Übungshelfer/-leiter 
und Trainer/innen sind für die Betreuung der 
Turner/innen unter der Woche nötig. 

n	 Die MTG Turnschule bietet und fördert, 
so gut es geht, … 

…	Turnangebote für alle Kinder (Anfänger-, 
Freizeit-, Wettkampfturnen)

…	Trainingslager, TurnCamps sowie Ausflüge 
zu Turnveranstaltungen und Turnfesten

n	 Die MTG Turnschule unterstützt ihre 
Übungshelfer/-leiter & Trainer/innen …

…	bei TurnFort- & Ausbildungen sowie  dem  
Erwerb von TrainerLizenzen

…	mit Aktionen wie dem „Sommergruß-
Dankeschön-Eisgutschein“, griechisch 
Essen, Aufmerksamkeiten

n	 Die MTG Turnschule sucht nach …
… 	kleinen Turntalenten (kommt einfach in 

die Halle & probierts aus)
… ehemaligen „Turngrößen, Trainer/innen & 

Helfern“ als Betreuer/innen im Trainings-
betrieb

…	einem/r Vertreter/in im Festausschuss 
der MTG & einem/r Eventmanager/in

…	einer alten Halle (LxBxH: ca. 30x20x6m) 
für permanent stehende Turngeräte und 
einer Schnitzelgrube

…	Sponsoren, Gönner und Spender, um 
die Turnangebote, Aktionen und Projekte 
finanziell abzusichern

Falls Sie der Kinder- und Jugendarbeit 
der MTG Turnschule „Hilfestellung“ ge-
ben wollen,  würden wir uns sehr darüber 
freuen.  

n	 Für eine Spende steht folgendes Konto 
zur Verfügung: MTG Turnschule

	 Voba Allgäu-Oberschwaben
	 DE32 6509 1040 0137 8140 03
	 BIC: GENODES1LEU
n	 Für eine Werbeanzeige oder Bande, um  

auf ihren Betrieb aufmerksam zu machen,  
steht Ihnen die Leitung der Turnschule 
(Robert Teiber – eMail: robert.teiber@ 
t-online.de) zur Verfügung. 

n	 Die MTG Turnschule freut sich über eine 
Anmeldung von Turntalenten für die 
Bundesliga 20.., die Rückmeldung & 
Rückkehr aller ehemaligen Turner/innen, 
Übungsleiter/innen und Trainer/innen, 
die Vermittlung einer alten, leerstehen-
den Fabrik-Halle oder Hilfe in anderer 
Form. Hierfür ist uns kein Weg zu weit 
und keine Zeit zu schade! Kontakt mit 
der Turnschule: Robert Teiber – eMail: 
robert.teiber@t-online.de

Die MTG Turnschule freut sich über  
Ihren Wettkampfbesuch und wünscht 
viel Spaß, Spannung und gute Unter-
haltung beim Wettkampf!

MTG TURNSCHULE – FÖRDERT …  
UNTERSTÜTZT … SUCHT …

Natürlich 
das beste!

... von der Kuh 

bis zum
 Käse!

WWW.BALDAUF-KAESE.DE

Baldaufs Käs- & Weinkeller Goßholz
Baldauf Käseladen Isny 

Sennerei Hopfen  

Tel.: 07566/678
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… stellt sich vor

Der Turnverein Eisenharz wagte 1998 einen  
großen Schritt und stellte einen haupt
amtlichen Trainer an, um die Qualität  
seiner Kinder- und Jugendarbeit nochmal 
zu verbessern. Um die finanziellen Voraus
setzungen dafür zu schaffen, wurde am 
14.03.1998 der Förderverein des Kinder-, 
Jugend- und Kunstturnens Eisenharz e.V. 
gegründet.

Mitglieder im Verein sind sowohl aktive  
als auch ehemalige Turner, Eltern von  
Jugendturnern und Turnfans, die die gute 
Jugendarbeit im Verein mit ihrem Mit
gliedsbeitrag unterstützen wollen. Viele  
haben früher selbst von den guten Trainings
möglichkeiten beim TV Eisenharz profitiert. 

Der Verein hat die letzten Jahre mindes- 
tens eine kulturelle Veranstaltung, meist im  
Sonnensaal des Dorfgemeinschaftshauses,  
organisiert. So waren der Liedermacher  
Werner Specht mit seiner Band Westwind, 
die A-Kapella Gruppe F.I.T.A., das Komi-
ker Duo „Schwabenkanal“, Uli Böttcher 
und viele mehr im Sonnensaal zu Gast. In 
diesem Jahr begannen wir gemeinsam mit 
der „Tanzen macht Spaß GbR“ Tanzveran-
staltungen im Sonnensaal zu organisieren. 

Schon vor Jahrzehnten wurde hier viel ge-
tanzt, was man heute noch an dem Schild 
„Tanzen mit genagelten Schuhen verboten“ 
erkennen kann.

Die Einnahmen aus diesen Veranstaltun-
gen, die Mitgliedsbeiträge und Spenden an 
den Förderverein werden komplett an den 
TV Eisenharz weitergegeben und so der 
Turnbetrieb finanziell unterstützt.

Wenn auch Sie die hervorragende Kinder-, 
und Jugendarbeit im Turnverein Eisenharz 
unterstützen möchten, dann besuchen sie 
unsere Veranstaltungen, oder werden Sie  
einfach Mitglied bei uns im Verein. Eine  
Beitrittserklärung finden Sie am Tribünen- 
eingang oder unter: www.tv-eisenharz.com  
– Förderverein – Beitrittserklärung

Auch über einmalige Spenden freuen wir 
uns jederzeit sehr.

Nun viel Spaß beim heutigen Wettkampf 
wünscht der Förderverein des Kinder-, Ju-
gend- und Kunstturnens Eisenharz.

Bernd Stadelmann 
(1. Vorsitzender)

DER FÖRDERVEREIN DES KINDER-, JUGEND- 
UND KUNSTTURNENS EISENHARZ E.V.

Weissenbachstraße 2 • 88316 Isny • Tel. 0 75 62 / 22 11
Franz-Walchner-Str. 6 • 88239 Wangen • Tel. 0 75 22/9152891
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… nun sind wir am Ende unseres Turnerheftes angekommen … 

Wir hoffen, dass euch die 1. Ausgabe unseres Bundesligahefts 2022 gefallen und gut 
unterhalten hat. Wir freuen uns über jede Rückmeldung diesbezüglich. Gerne könnt ihr 
uns auch Anregungen senden, was euch sonst noch rund um das Turnen interessiert. 
Falls jemand gerne mal einen Gastbeitrag schreiben möchte, ist auch das möglich; 
einfach mit uns Kontakt aufnehmen. 

Ganz herzlich möchten wir Turner und Turnerrinnen uns bei allen bedanken, die uns 
und das Gerätturnen unterstützen. Sei es Jahr ein, Jahr aus oder einmalig. Sei es  
aktiv im Training oder als Kampfrichter/in, Betreuer/in, Helfer/in, ärztliche Betreuung 
Kuchenbäcker/in, bei einem unserer Wettkämpfe. Sei es als Fahrer/in zu Auswärts-
wettkämpfen, als Vorstand oder einem anderen Ehrenamt in unseren Vereinen. Sei 
es im Vorfeld oder Umfeld des Turnens, wie bei der Erstellung unserer Saisonhefte, 
Plakate und anderen Printmedien. 

Vielen Dank auch allen, die uns finanziell mittels einer Werbeanzeige oder Geldspende 
unterstützen und fördern. 

Einen Dank auch an unsere Fans und alle Zuschauer/innen, die uns bei unseren  
Heimwettkämpfen kräftig anfeuern. Danke allen, die wir jetzt noch vergessen oder 
übersehen haben.

„Vielen, herzlichen Dank für euer Engagement“

Wir freuen uns über jeden Wettkampfbesuch, einen Besuch  auf den Homepages der 
Vereine (www.mt-wangen.de oder www.tv-eisenharz.com) und dem Interesse an 
unserer Berichterstattung in der lokalen Presse.

Turnverein Eisenharz 1912 e.V.	 MTG Wangen 1849 e.V.
Engelbert Weber	 Robert Teiber
1. Vorsitzender	 Leiter MTG Turnschule 	
	 & Trainer TV Eisenharz 

DANK

Öffnungszeiten: 
• Montag – Mittwoch 10.00 – 18.00 Uhr
• Donnerstag + Freitag    9.00 – 19.00 Uhr
• Samstag    9.00 – 16.00 Uhr

Siemensstraße 6 · D-88239 Wangen
Tel. 0049 7522 9729300
www.bettentrend-wangen.de

Fo
to

lia

Kostenlose Parkplätze

■ Ihr Schlafparadies in  
Wangen mit orthopädischer 
Fachberatung

■ Nur wir ermitteln individuelle 
Körperdruck-Verhältnisse in 
der ERGOSLEEP-Messkabine

■ Große Auswahl an  
Massivholz- und  
Boxspring-Betten

■ Feinste Zudecken aus  
Merino und Camelhaar,  
Daune oder Tencel

■ Komfortable, entlastende 
Nackenstütz-Kissen

■ Schöne Bettwäsche,  
Spannlaken, Moltons

Wir haben was gegen
 Ihre Rückenschmerzen!

Unsere Betten – Matratzen – Fiberglasroste


